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Karte I: Bestands- und Konfliktplan, mit Planungshinweisen

Hinweis: Dieser Plan enthält rechtlich geschützte Informationen

Stadt Gladenbach
Stadtteil Frohnhausen

Umweltbericht
zum Bebauungsplan und zur FNP-Änderung
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Datengrundlage: Hessische Verwaltung für Bodenmanagement und Geoinformation 
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Räumliche Lage (DTK25 - unmaßstäblich)

(Biotoptypen nach KompVO)
Bestandslegende

01.135 Sonstiger Eichenwald

02.500 Hecke, standortfremd

04.210 Baumreihe/ -gruppe 
einheimisch, standortgerecht
06.113 Feuchtwiese, extensiv

06.220 Weide, intensiv

06.330 sonst. extensiv genutztes 
Grünland
06.340 Frischwiese, mäßig intensiv

09.150 Saum, artenarm, feucht

09.160 Straßenrand, intensiv

10.510 Völlig versiegelte Flächen

10.530 wassergebundene Decke
Schotter-/Sandfläche/Paddock

10.540 Rasengittersteine

10.610 Feldweg, bewachsen
10.620 Forstweg, bewachsen

02.320 Ufergehölzsaum 
(adSg = auf den Stock gesetzt, 
ETS = Erlentriebsterben) 

10.520 Pflaster

10.715 Dachfläche, nicht begrünt,
mit Regenversickerung 

11.221 Hausgarten, strukturarm

11.222 Hausgärten, strukturreich

11.224 Intensivrasen

04.110 Laubbaum, heimisch

Biotop- und Artenschutzrelevanz

Nachrichtlich

Artenschutzbefunde

05.214 Allna, Gewässerstruktur-
güteklasse 3 oder schlechter
05.215 Mühlgraben (begradigt)
mit Überlauf (Gartennutzung) /
Turbinenauslauf

05.243 Gräben, arten-/strukturarm, 
temporär, Verrohrung

05.352 Rückhaltebereich für den
Überlauf des Mühlgrabens (in Form
eines gestalteten Teichs)

§ geschütztes Biotop nach
§ 30 BNatSchG/§ 25 HeNatG

Nachweisort invasive Art
SB: Schneebeere; SFl: Schmetterlingsflieder;
Sxc: Hybridpappel

XYZ

Grenze des planerischen 
Geltungsbereichs

Bi: Birke
Ei: Eiche
Er: Erle

BB: Blutbuche
Fi: Fichte
Kas: Rosskastanie
Mam: Mammutbaum

04.120 Laubbaum/Nadelbaum
standortfremd, Ziersorten

Kurzbezeichnungen der Gehölze:
Wal: Walnuss
FAh: Feld-Ahorn
SWei: Silberweide
Kie: Kiefer

06.350 Wirtschaftswiese, intensiv

Oberleitung 20 kV
Maststandort

Bauverbotszone gem. § 23 Abs. 7 HStrG,
reduziert: 15 m ab dem befestigten Fahrbahnrand

gesetzl. geschützter Gewässerrandstreifen
hier: 10 m ab Gewässerparzellengrenze & 
örtlicher Verhältnisse

ÜSG Überschwemmungsgebiet der Allna
(festgesetzt)

planungsrelevante Vogelart (Nachweisort)XYZ

Art Arthinweis nach Quellenlage

Hinweis: Fischbestand beobachtet
nach WRRL-Viewer: 
Untere Forellenregion; Grobmaterialreiche, 
silikatische Mittelgebirgsbäche

Wuchsort geschützte Pflanzenart

Horchboxnachweis Fledermausart

Ge
Sti
Hä
Ku

Gebirgsstelze
Stieglitz
Bluthänfling
Kuckuck

E
S
Wd

Elster
Star
Wacholderdrossel

SS Sumpfschwertlilie

Zfm Zwergfledermaus

Biotopbestände vorr. zu erhalten, i.S. 
Vermeidung/Minderung § 13 BNatSchG

strukturelle Brut- und Ruhestätte
(H: Höhlenbaum)

Methodenhinweise
B Horchboxstandort (mehrnächtige Erfassung)

weitere Dämmerungserfassungen in umläufigen 
Gehölzbeständen

Haselmaustubes gem. Plandarstellung

Kompensationsfläche Ufergehölze Neuanlagen
nach Naturegviewer Hessen

Legende für
Katastergrundlagen:

z.B. Fl.12

12

z.B. 127
1

Gebäude

Hausnummer

Durchfahrt
Nebengebäude

Flurgrenze

Flurstücksgrenze

Bezeichnung der Flur

Flurstücksnummer

Garten

Wiese

Laubwald

Nadelwald

Hinweise Grünordnungplanung:
- Artenschutz: Zum jetzigen Zeitpunkt sind keine unüberwindbaren Hindernisse feststellbar, die einschlägigen gesetzl. Regelungen
  sind zu beachten.
- Biotopschutz: Die Kompensationsmaßnahme im Norden (Ufergehölz-Neuanlage) ist zu sichern und zu erhalten.
- Biotop-/ Arten-/ Landschaftsbildschutz: Mind. Erhalt der zwei prägenden Bäume südlich der Paddocks, der Gehölzstrukturen mit 
  Höhlenbäumen im Norden sowie der flussbegleitenden Gehölze.
- Bodenschutz: Aufgrund der erhöhten Erosionsgefahr sowie reliefbedingt dem erhöhten Umfang von Modellierungsarbeiten bei 
  zukünftigen Hallen- oder Reitplatzvorhaben ist die Einrichtung einer bodenkundlichen Baubegleitung zu empfehlen.
- Klimaschutz: Begrenzung der Höhe auf Straßenniveau und Orientierung baulicher Anlagen zum südwestlichen Talrand hin.
- Denkmalschutz: Beachtung der Anforderungen aus dem Denkmalschutz.
- Leitungsschutz: Beachtung der Schutzanforderungen der 20kV-Leitung.
- Hochwasserschutz: Die gesetzlichen Anforderungen an die Freihaltung des Überschwemmungsgebiets gem. der gesetzlichen 
  Vorgaben sind jederzeit vollumfänglich zu beachten.
- Gewässerschutz: Der gesetzlich geschützte Uferstreifen der Allna (und des Mühlgrabens) ist von Beanspruchungen freizuhalten 
  und i.S. des Wasser- und Naturschutzrechts zu entwickeln.

"Weltersbach", im Gelände 
nicht erkennbar:
Gewässerstatus unbekannt

Bearbeitungsstand: 07/2026
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